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Oekonomie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich

I « feben, aber dies« s ist, weil Sie nie ans
V der allgemeinen Klasse kamen DZ

ES giebt eines, da» weder aus-
steht, fühlt, backt oder sehv eckt wie DZ

s die gewöhnliche Toree.
Es ist das M h> der Oekonomie

z ?es langt weiter Und speiset mehr. VD

WM» II
' R alle«, wa« «» kostet.

Shane BroS. >k Wilson
Ecranton Office» IIZ-k5 Union Bank Gebäude.
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Ist e« Eisenwaaren--wir haben «».

Perfektion Rauchlose
Oel Heizer.

Der Perfektion brenn» Kerofene-brennt e» ohn« Rauch, Ruß, Asche
oder Geruch. Brennt neun Slunden mit einer Gallone von Oel.

Er ist heute die wirksamste und doch öknonomischste Heizdevife er-
IlNlgbar. Eine einfache, automatische Devise verhindert da« rauchen.

Leicht zu reinigen und leicht einen Docht einzusetzen. Hält sür Jahre.

Werks Eisenwaaren Kompanie,
lIS R. Washington Avenue.

« «»M"»u<>r,l-lfür «

L 530 L-ckawanna AveN'lt. ?s, s

Sie werden besser bekannt
sosort mit unseren seschen

Neuen Anzügen.
Sie stehen besten» aus unter
Feuer, und ersparen Ihnen
zugleich 'ne hübsche Summe

Männer Anzüge, 512 bis 530.
Knaben Anzüge, 53 bis 51V.

Regal Schuhe, Manhattrn Hemde.
Kramer BroS.,

»25 Lackawann» Avenue.

»eorge 2. 5-tp«. V"»» «ockroi

Keiper <K Vockrolh.
Plumbing. Dampf und Heiß-

waffer Heizer, Blecb» und
Gtienblecb-Arbeiter«

Ro. SN» Tprure StraHe.
Heu«« lelevdo» ?Werkställi, tBbl> > Ivo»«

»»», 70t.

Eisenwaaren, Blech - Arbeite»
Farbe nnd Oel,

Dampf- nnd Heikwafferheiz«»»
Plambinft,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günfter.
S2S?S27 Penn Avenu

Bri Erkältungen

Fußsohlen mit Dr. Richter'«

«ia. Wirkt sosort lindernd und heil
end. und Ssc in Apotheken. Rur
«cht mit Ank«r.

?. »10«?!:» » vo..
(Au» Rudolstadt, Thüringen,)

»ilr.. sank

Stadt und County.

Die D, <k H, Eisenbahn Compa

Miner« Mill»beschäsligl werden.

Da» Brunswick Cafe an Spruce
Straße wurde letzten Donnerstag Mor>
aen von Einbiechern besucht, welche das
Cashregister um »7(> beraubten. Ein
gebrochener Kensterverschluß gab den
Kerlen Eintritt.

Earl William« von Pitl»ton und
Krank Williamso» von Wilke» Barre
wurden am Abend zuvor an Penn Ave
nue aufgegriffen, als sie Silberwaa,«»
verlausen wollien, genanden am Don
nerstag, daß sie die Waaren au« einem
Sommerheim zu Lake Winola stahlen

Um die Gesetzgülligkeit de» Burke
Gesetzes festzustellen, welches Ei höhung
der Löhne der städtischen Angestellien
ooischreibt, die weniger wie sl.ö>x> das
Jahr «halten, strengten am Montag
mehiere städti cheÄngeslellle e-n dieebc-
zügliche« gerichiliches Versahien an und
soll Monlag ein Verhör in der Sache,
stallfinden.

Eine Firma, die hier eine Zweig
osfice unleihält, hat Kreitag zum Preis
von die ollen Clisf Werke nahe
dem Lackawanna Rundhau« käuflich er

derungen gemacht sind, wird die Kirma
da» Eigen,hum für die Kabrikation
ihrer Produkte benutzen und eine groß
eie Anzahl Arbeiler beschäftigen.

Die am Sonntag Abend abgehal-
teile Weihnachtsfeier de» Scranion Lie.
deikranz gestaltete sich wie immer zueinem Freudeniest sür die Kleinen und
sür mehrere Siuiiden amüsierten sich
dieselben in der schönen VereinshaUe
nach Herzenslust, wobei sie auch alle ein
Geschenk eihlelien. Der Männeichor
trug ?Stille Naedl, heilige Nachl" vor,
wahrend eine schöne Abwechselung duich
Pios. Carl Slaiber mit seiner Turn
klasse geboten wuide. welche die veischle.

Wilkes-Narre Notizen.
?Den l Six n Angestellien der

Sheldon Achjenweiken ist eine Vohner.
döhung bewilligt worden, die von lü
bis 7» Prozent variirt. .

Der BiirgerkriegSveleran JohnBauer, 72 ist am Sonnlag

»»- Da« ..«,o»»ivl,rr" «»»Ii »«,

deken Lokal.v«r,»i »n» »I,

Biculzt«>len vo, J»lei-k>e. ?«».00

Eine !

Ttadtrath.

dinanzen eingebracht, welche das Sa!a r
de» Diiekloi« der öffentlichen We!«
ion aus 53 «>>x». und das i>e<>
Stadtanwalle« ebensall« von 52.k> 0
aus jährlich ei höhen

ist 5l l.tXi<>, und I Keenan ist Eigen

Da« Gesuch des Polizisten Frank

öffentlichen bezüglich der Rech-

det worden sind.
Dle Sladiplan Kommission erklärte

sich in einem Schreiben der

ein« Weiche an Misflin Avenue sür die

In einer Spezialsitzung am Montag
wuide im Siadtrath die 1918 Steuer
eihebung« Ordinanz vorgelegt, welche

Mill über 19t7 anordnet.

Lackawanna Zweig

Präsident Michael Krawer im Sluhle
abgehalten. Herr Kiehle von New
Aork, Repräsentant de« Ackerbau und

Industriellen Unterstützung« Komitees,
hielt eine kurze Ansprache im Hnieresse

Empsäng» der^freiwilligen
die Hüli«bedllrfligen und Arbeilsloien
in New Z)ork ernannt. Sekretär Wid
mayer Verla« verschiedene Korrespon-
denzen.

Die Beamlenwahl ergab folgendes
Refullal: Piäsident, Michael Kiä<
mer; l. Vize Präsident, John Mel-
iert; L.Vize Präs., Ewald Schmidl;
Finanz und Korrf. Sekrelär, Ared, I
Widmayer; Proiok Sekrelär, Carl
S chwald ; «chatzmeisler, Anton Kisch ;

Kollekior, Carl Wolfs; Truslees, Heniy
«öurjchel und Heniy Geiß; Archivar,

Meliert; Heim Komilee, Pein
Slipp, Michael Kiämer. Julius Joiepy
und Aiilvnü!inlermantel.

Bahr. Daraus erfolgle Verlagung,

Nord Seranton
Al« dtt gjähiige Emma Deiijen

ziemlich bö« verletzt.
Advokat Chtiler B. Gardner, ein

Pionicrinitglied der Vaeiawanna Adoo
kaien Gesellschast. ist früh gestern Mar
gen in seiner Wohnung an Capousc
Avenue einem Herzschlag eilegen, nach
dem er seil den letzlen sieden Monaien
leidend gewesen war. Er war 67 lah

Der KS Jahre alte John An-
drew« ist srüh gestern Morgen in der
Wohnung des John Daois an Parker
Stiaße, wo er in Kost ging, lodt im

lizei erllallt nach einer Untersuchung,
daß er durch Veuchtgas erstickt wuide,
wählend der Coloner erklärte, daß ein
Herzschlag seinen Tod verursachle.

Die Anficht eine« Geistlichen. ? Ich
halte e» sür meine Pslichl.» schient
Psairer M T. Beauparlant von Si.
Paul l'Erwile, Oue,, .meine Ansichl

Peier Kahiney ck Sons Co,, LsUI
Washington Btod., Chicago, JU.

Finnische» Kntlir- ?nd Geistesleben

sich aus ganz eigene Weise entwickelt.
Die Grundlage der finnischen Kultur,

stammt aus Westeuropa und wurde

Franlreich ivirlten aus diesem Äiege

auf das finnische «tieislesleven ein.
Im Gegensatz dazu ha der Finnlän-
der den Russen von al» seinen
Erbseind beliachlel, so daß von rus-
sischen Kultureinflüssen aus Finn-
land leine Rede sein tann. ütu» ging

Finnland im Jahre 1808 durch den

unglücklichen Krieg Sehwedens unler

Gustav IV. an Rußland verloren.

Die Russen taten alles, um da» oon

der schwedischen Regierung oecnach-
lässigt« sinnisch« H«er durch Liebens-
würdigkeit zu gewinnen. Und Finn-
lands Heer und Volk ließen sich über-
reden. Ein Versprechen nach dem an-
der» wurde aber oon den Russen ver-
gessen, die russische Sprache den fin-
nischen Schulen aufgezwungen, das
Volt unterdrückt. Sowohl war die
bisherige Verknüpfung des finnischen
Geisteslebens mit dem schwedischen
zerrissen, ohne das Ruß Und ein neues
Geistesleben den Finnländern hätte
zuführen wollen. Diese politische
Veränderung begründete nun die

nal sinnisch«n Kultur. Jetzt begann
man, da man aus sich selber angewiesen
war, sich mit der Geschichte, Sprache
und Vollsdichtung der Finnen zu be-
schäftigen. An der tlniversität des
Landes, in der neuen Hauptstadt Hel-
siingsors, allmählich ein au-

ßerordentlich reiches Leben. Die er-

ste Aufgabe der finnischen National-
kultur hieß: Vollserziehung. Aber
gleich zu Beginn dieser Bestrebungen
stellte sich ein gemaltige» Hindern!»
in den Weg in der Gestalt der schwe-
ren, seltsamen, fast barbarischen
Spracht, die scheinbar unmöglich das
Ausdrucksmittel einer Höheren Kul-
tur werden kbnnte. Doch da» schier
Unmöglich« wurde geleistet, und
dies« Tat danken die Finnen dem
Arzt« Elias Lönncot, der die alten
finnisch«» Bollsgesänge sammelte und

zu dem Nationales?»» ?Kalevala" ver-
einigte. Mit einem Male sah man,
daß die finnische Sprache durchaus
dazu befähigt war, die verschiedensten
und erhabensten Gedaiuen zum Aus-
druck zu bringen. Das Finnische ge-

wann plötzlich derartig an Bedeu-
tung,daß es .'ine Zeit lang die alte
Landessprache, das Schwedisch«,
«rnstlich zu bedrohen schien. Die fin-
nische Literatur brachte es schnell zu
einer Blütezeit aus dem Gebiete der

ren zumeist der Kampf ,M dem rau-

hen Klima, mit Kälte und Dunlel-
heit, die sämtlich durch den Jdealis-

Jn der Tat: die Dunlelheit, das

Symbol der geistigen Beschräylung,

standen, die Bollshochschulen und
das Erblühen der Universität. Auch
begann man der Herausgabe ei-

Werl kostete 2<X> Franken und sand
mit einein Schlage 29,tXX> Abneh-

schasst hat, arbeitet die finnische Wis-
senschaft nach deutscher Methode und
deutscher Denlart. D'e Universität
Helsingsors ist der Mittelpunkt des
wissenschaftlichen Strebens Finn-

in schwedischer und finnischer Spra-
che. Die. Hörerschaft beläuft sich auf
über 3200 Studenten, von denen

schlechts sind. In der bildend:,, Kunst

meisten eingewirkt. Es ist das dem
Umstand zuzuschreiben, daß der erste
bedeutende finnische Maler, Albert

be zur Musik. So hat > H eilfo durch

parteiische rückhaltlos anerkennen
muß.

Notschrei. Bummler:

Wo, der Eüdseite.
?en Chele-ten Klll'an von Willdw

Siroße ist eine Tochler giboren wo,den

William von Alder Stra?
»I Freiiag irchi schmerzlich verletz! wvt

lira«>niil'b»»a>l?n von einem Auivmo
bil getroffen wurde.

Kiä> lein Gertiude Zimmermann von
Witlvw Straße und David T. Price
»vii Diltson Cily wurden am Wech-
nacht'lage durch Poiior Theodor K

Der 2» aite Joseph Healey

Krcilag endlich eiwischl worden.

Heu Michael Weiter von Cedur Ave
mie ist Sonnlag Morgen von einem
schlagansoll delrossen woiden. Tiotz
dem sei» Zustand mchi ungesähiliüi
war, halte der behandelnde Arzl doch
Hoffnung auf Wiedergenefung.

Der k>7 Jahre alle Kred Storr von
Alder Slraße. der in angeheitertem Zu
stand sül Kaiser Wilhelm und Deullch
land, und gegen Piäsidenl Wilson und
Amerika krakehlte. wurde Kreitag ovn
Polizeiwagistrai Williams sl<> bestraft.

Der EngroSmetzger Harry Bernslein
von Süd Washiilglon Avenue, welcher
angedlieti dem M. I. wieder von Broad-
way am 2K Dezember «ine Kille voll
Hühnei stahl, mußle Monlag sür ein
«eilchiiicht« Etschelnen 53««Bürgschaft
stellen.

Aer srühere städtisch« Keuerwehr
mann William Rempeist letzte Woche
von Delroit zurückgebracht und unter
ks«>il Büigschait sür ein Erscheinen vor

Gallin, Frau William Rempe von
Birch Slraße, vor drei Monaten deser
tiite und seildem nichls zu ihtem und
der Tochler Unlerhalt beisleuerie. Am
Somslag wurde Rempe von Richler

angewiesen, seiner Gallin 53»
inonallich zu bezahlen.

löamp <3N. P. O. S. of A. ha»
Monlag Nacht die nachfolgenden Be
amien erwählt: Past Piäsidenl, Wal
ter E. Mohr; Präsident, John G
Kicku«; Vize Piäsidenl, Arthur C
Weber; Master of Form«, Jakob
Merker; Prot. Sekretär, Friedlich W.
Günter; Finanz Sekietär. ttoui« H,
Puhl; Sichatzmeister, Fred, W. Kirch
hoff; Condurior, F. Mau«; Jnspek
lor, Waller P. Ziefemer; äußere Wa>
che, Fred. W. Keiper; Truste«, Herr-
Mann I. Aspeischläger.

Au» dem oberen Thäte
(Archbald Correspondenz.j
Der 24 Jahre alle Waller Kyzl.

ma von Moyfield ist Samllag in der
O. ck H. Zeche zu Jermyn sosort wäh-

rend der Arbeit gelödlet worden^
Fräulein Mary Klopser und Pe

ter Krasl, beide von Aichbald. wurden
Dienstag Rachmillag duich Pastor G.
E. Luca« zu einim Chepaar eingesegnel.

Da» Hole! des Slephan Drum
belu« in Simpion ist Freilag Nacht im
Benage von »S,i lx« durch einen Brand
deschädigt worden. Cin Überhtizle«
Kamin verursachle den Brand.

Daniel Vowiy von Archbald ist
gestern bei der Graoily Slope Zeche so

fiel, daß er drei Slunden späler starb?
Duich eine unbeschüyie Vampe,

die eine angesammelle Gasmasse zur

!vormillag >n dei Underwood Zeche zu
Undeiwood zehn Männer schlimm ver<
brannt und zugerichtet und der Keuer-
doß Fred Cordy gelödlel. Mehrere
Ändere sind so schlimm verletz«, daß an
hrem Auskommen gezweifell wird.

(Carbondale Cvrrespondenz.»
Der 4b Jahre alle Palrick I.

Duffy von Parnell Slraße ist Samstag
Vormittag in der Wilson Creek Zeche
durch einen Deckensall augenblicklich ge>

Drei Gedäude an Villa Slraße,
dem Cailo Damiano, Theotor Moro
und Krank Talerico gehörend. wurd«n
Kreitag Nachmittag durch einen Brand,
der im ersteren entstand, vollständig zer-
slörl. mit einem veranschlagten Verlustvon s!b,»tX>.

Durch einen Brand, welcher am
Monlag Nachl in der Imperial Garage
an N°rd Main Slraße enlstand. wurde

angerichlet. C« nahm drei Stunden,
um die Flammen zu dewälligen, welche
eine zciilang drohlen, den gPizen oberen
Geschäslslheil zu zerstören.

In der St. Agnes kath. Kirche in
Korest Cily verursachle d r üb rheiUepeizapparai am Donnerstag Nachl ein
Keuer, welche» dieselbe zerstörte und
zwei andere Kirchen und ein halbe«
Outzend Wohnungen beichädigle, einen

Gesammlschaden von elwa 535,«XX> an

Kkuciwchr ist es z» verdanken, daß die
klammen Nichl giößere Ausdehnung
erreichien.

Von Petersburg.

waaren destohlen.
Krau William Reisig von Ridg«

Jiraße. 43 lah,e all, ist am Kieliag

ung sand am Monlaq Naidmi.lag im
Pillston Avenue Fuedhos statt.

45vde Vark ?ko«ize«.
Durch eine Zechenverfchiibnng istS«instag die Wohnung o«r Krau Anna

Jackson Slraße theilweij« gl»

an Kilinor« Avenue wurde am Sonntag
Morgen in B'and gesetzl und vollstän-
dig zerstört, al» eine Bergmann»sackel
benuyl wurde, um die gefrorenen Waf-
seriöhren auszuihauen. Der Verlustbeträgt mehrere lausend Dollar».

Mary, die 2jähiig« Tochler de»
Peter Latrill von Nord Neunter Ave-
nue, wurde gestern Morgen bösartig
verbrannt, als durch die nachlässige
Handhabung von Zündhölzern die Bett,
bedeckung in Brand gesetzt wurde und

Beiizimmer« zer»
Leon-, die «jährige Tochter de«

John I Dennebaum. früher hier und
jetzt ,u Endicolt, N. V. wohnhaft, ist
am Montag, während sie die Thoma»
H Davie» Familie an Nord Hude Park

Paar Minuten. Die Beisetzung fandgestern im St. Johann,« Knebhos statt.

Da» Tbal abwärts
Der William A. Brecher der Le-

ye» ist letzte vollständig durcheinen Brand zerstört worden und wird
der Verlust aus tISO.tXXi veranschlag«.
Man nimmt an. daß die I. W. W. für
den Brand veraniwvrllich sind.

Joe Petro», ein I4jähriger Knabe
von Old Farge, trug Dienstag Nach-
mittag einen Bein, und »innladendruch
davon, al« Tony Corro von Dunmorr
ihn mit seinem Automobil medeifuhr.
Der Verletzte wurde noch dem Taylor
Hospital genommen und Corio Wege«
nachlässigem Kahren verhasltt.

Dunwore.
Die John Dieter Wohnung a»

Pr««peet Straße ist Samstag Nachwi».
tag durch einen Brand vollständig »er«
st«« »«rden.

Dte Jcecream Fabrik von SmIIH
t Clark an BlakelH Straße ist Dien-
stag Nacht durch Einbrecher um 1,000
Pfund Zucker destohlen worden.

Ein Brand, den ein überheizt«»
Ofen verursachte, zerstörte früh Sa«,
stag Morgen thiilweise deo Engro«lt-
körladen de« Ralph SanivreUa ao
Chestnut S raße und beschädigte auch
die angrenzende Wohnung de« Patrick

F. Lydon. Der angerichtete Schabst«beträgt etwa tl,<XXi.

VtttSton.
Die kath. italienische Kirch« a»

William Stiaße ist am Montag durch
einen Brand im Betrage von ungefähr
Z2,(X>» beschädigt worden.

große Baeksteingebäude aa

wurde Sonniag Morgen mit einem
Verlust von Über 57S.t!(XZ durch einen
Brano beschädigt Die zerstörten Vit-
den sind Woolworih Kompanie, Postal

Sweetland Candy Compa-

panie, während die obenauf befindliche«
Slsficc« beschädigt wurden. Der Ja-niior de« Gebäudes, Arlhur Goulding,
der an Nervenerschüiterung, Rauch und
Unbill der Witterung litt, ist denjcldea
Montag Morgen erlegen

Die Druckerei

Druck Arbeite«.
?»i>?

Beschilft»- und Ball-lkartni,
Rechnung«- und Brief-gonmU«»»

louvert«, Cirkular».
Große und klein« >nschla?-Z«tt»l,

Vifit«n-Kart«n, E»«.,

<ves«bwa«kvoll und

Via» «Uian», »u»»«hl dm

ne««ste» ««gltside»

iß »»rrtthi,.

Sprecht »o».


